
Patienteninformation
Langzeit–EKG

Name

Vorname

Start der Aufzeichnung:

Datum

Uhrzeit

Was ist ein Langzeit–EKG und wann ist ein Langzeit–EKG erforderlich:

Bei einem Langzeit-EKG wird über einen Zeitraum von 24 Stunden ein kleines tragbares 
Gerät eingesetzt, welches mit Hilfe von aufgeklebten Elektroden auf der Brust die 
Impulse des Herzens kontinuierlich aufzeichnet und elektronisch speichert.

Hierbei hat man den Vorteil, dass auch phasenhaft auftretende Fehler der Reizbildung 
oder Erregungsleitung des Herzens erkannt werden, welche im Ruhe- oder Belastungs- 
EKG nicht ausreichend dokumentiert werden konnten.

Die Untersuchung ist risikolos. In seltenen Fällen kann es an den Stellen, an denen die 
Elektroden angebracht sind, zu einem Ausschlag kommen.

Das Langzeit EKG wird unter anderem eingesetzt:

+	 Zur Abklärung eventueller Herzrhythmusstörungen, Herzklappenfehler
+	 Zur Abklärung einer kurzzeitigen Synkope (Ohnmacht)
+	 Zur Abklärung eines Schwindels
+	 Bei Verdacht von Durchblutungsstörungen des Herzens oder einer  
	 koronaren Herzkrankheit
+	 Bei auffälligem Puls (zu schnell, zu niedrig, unregelmäßig)
+	 Zur Therapiekontrolle
+	 Zur Kontrolle nach einer Herzschrittmacher-Implantation
+	 Bei Verdacht auf Schlafapnoesyndrom (Atempausen)

Geburtsdatum

Ende der Aufzeichnung:

Datum

Uhrzeit

bitte wenden →
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Alter Größe Gewicht

Worauf müssen Sie während der Aufzeichnung des Langzeit–EKGs achten:

+	 Vermeidung von abrupten Bewegungen, sonst lockern sich die Elektroden –  
	 hierdurch kann keine korrekte Aufzeichnung erfolgen
+	 Nicht an den Kabeln reißen
+	 Das Gerät und die Elektroden nicht abnehmen, auch nicht während der Nacht
+	 Die Nutzung elektrischer Geräte kann die Aufzeichnung beeinflussen
+	 Beim Waschen vorsichtig sein und nicht mit dem Gerät duschen

Den Tagesablauf kurz mit Angabe der Uhrzeit und eventuellen Beschwerden notieren, 
sowie die Medikamenteneinnahme (BITTE Medikamentenname mit Stärkenangabe und 
Dosierung) notieren.

Am Folgetag wird das Langzeit-EKG von einer MFA (Medizinischen Fachangestellten)  
abgenommen. Bitte nehmen Sie das gesamte Equipment sowie das vollständig aus-
gefüllte Protokollblatt mit. Die ärztliche Auswertung der aufgezeichneten Daten und 
Herzaktionen erfolgt durch Dr. Martin Hung. Zur Befundbesprechung vereinbaren Sie 
bitte einen Termin mit uns.

Uhrzeit Einnahme:

Uhrzeit:

Dokumentation Medikamenteneinnahme:

Dokumentation Beschwerden:

Medikamentname mit Stärkeangabe:

Tätigkeit:

Menge:

Beschwerde:


